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Anmeldung zum Kunstwettbewerb 2021  
der Stiftung Sparkasse Langen-Seligenstadt  
zum Thema   
„Lasst es krachen!“ Vom Klang der Bilder



Der Kunstwettbewerb
Mit dem Kunstwettbewerb der Stiftung 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
möchten wir neue Impulse im Kunst
unterricht der Jahrgangsstufen 8 bis 10 
setzen und den Kunstunterricht 
finanziell fördern.

Für die Teilnahme am Wettbewerb wird 
jede Schule mit einem Einmalbetrag von 
100,- € bedacht. Durch die Prämierung 
der jeweils besten Arbeit jeder Jahr
gangsstufe kann die Stiftung Geldmittel 
zweckgebunden für den Kunstunterricht 
an Schulen überreichen.

Voraussetzungen
Alle Schulen im Geschäftsgebiet der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt mit den 
Jahrgangsstufen 8, 9 und 10 können am 
Wettbewerb teilnehmen. Gruppen
arbeiten mit maximal 6 Schülerinnen 
und Schülern sind zulässig.

Die teilnehmenden Schulen treffen eine 
Vorauswahl und reichen jeweils die 
beste Einzel- und / oder Gruppenarbeit 
jeder Jahrgangsstufe bei der Stiftung 
Sparkasse Langen-Seligenstadt ein.  
Es dürfen maximal 2 Bilder pro Jahrgang 
eingereicht werden.

Die Anmeldung erfolgt über die Stiftung 
Sparkasse Langen-Seligenstadt.

Anmeldeschluss für die Schulen ist 
Freitag, der 29. Oktober 2021

Anforderungen
Gemeinsam mit Kunstpädagogen  
wurde für den Kunstwettbewerb 2021 
das Thema 

 „Lasst es krachen!“   
Vom Klang der Bilder

festgelegt.

Dieses Thema soll im Kunstunterricht 
entsprechend umgesetzt werden. Dabei 
bleibt den Kunstlehrerinnen und Kunst
lehrern und den Schülerinnen und 
Schülern die Wahl der Mittel weitgehend 
freigestellt.

„Bilder machen keine Geräusche und 
sind dennoch laut.“ Eine Künstlerin 
macht mit dieser Feststellung auf eine 
bewegende Kraft aufmerksam, die  
Bilder noch in anderen Sinnesqualitäten 
erleben lässt als nur visuell. Dieses als 
Synästhesie bezeichnete Phänomen fließt 
meist unbewusst in viele Gestaltungs
formen ein. Beispielsweise wird die 
Illustration von Tonträgern durch Schrift
type und bildliche Gestaltung ja sogar 
durch die Klangfarbe des Namens dem 
Charakter der Musik angepasst.

Bildinhalte und deren formale Umset
zung durch den gezielten Einsatz von 
Bildaufbau, Farbe, Form und Textur 
erzeugen den Klang eines Bildes, in  
dem es nicht zwingend um die 
Darstellung von einem Klangereignis 
gehen muss.

Das Thema fordert dazu auf, ein Bild zu 
schaffen, das durch seine synästhetische 
Kraft als starkes akustisches Ereignis 
erlebt wird. Im besten Fall macht es 
richtig Krach.

Die Darstellung soll sich auf Zeich
nungen, Malerei und digitale Bilder 
beschränken. Maximales Format für die 
Arbeiten ist DIN A2 (420 × 594 mm).

Abgabetermin
Der Abgabetermin für die Arbeiten ist 
Montag, der 31. Januar 2022. Bitte alle 
Arbeiten deutlich kennzeichnen: Name 
der Schülerin / des Schülers, der Jahr
gangsstufe, Name der Kunstlehrkraft, 
Name und Adresse der Schule.

Die Jury
Die Jury des Kunstwettbewerbs 2021 
setzt sich aus fach- und sachkundigen 
Vertreterinnen und Vertretern des 
Staatlichen Schulamtes, Schulleiter
innen und Schulleiter der örtlichen 

Schulen, Kunstpädagoginnen  
und Kunstpädagogen und der 
Sparkassenstiftung zusammen.

Preise
Jeder Teilnehmer am Kunstwettbewerb 
wird mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Als Preis pro Jahrgangsstufe 8 bis 10 
werden bereitgestellt:

1. Preis mit 300,- €

2. Preis mit 200,- €

3. Preis mit 100,- € 

Die Beträge werden den jeweiligen 
Schulen für den Kunstunterricht zur 
Verfügung gestellt. Jedes ausgestellte 
Kunstwerk wird mit einem Gutschein 
über 25,- € bedacht.

Die eingereichten Arbeiten, die einen 
Preis erhalten haben, werden im 
Frühjahr 2022 in einer Ausstellung im 
Kreishaus Dietzenbach, Werner-Hilpert-
Straße 1, einem breiten Publikum 
präsentiert.


